
Montag.21 .Septembr1808
der

des Jubiläumder StadtGar¬
nocet .AmSamstagnachte
wolt eingelangtesTelegram
aus Georgmeldet .Gefühlvon
BurgermeisterundbenStellverteter
besichtigtehabeSamstagdieDeputa¬
tion der Stadt hernbestehendaus
Vbermayerin den H .Con¬
u .her die Stadt sodannwenn
denHerreninsehrliebenswürdiger
RechtvongescheMariamvon
RechteinseinerherrlichenResi¬

den erlangen erlich
ErgebedurchdieprachtenenPolgtesgelebt .EinOberge¬
wederMeinerHerrenehren
mehrerDeputationenauch
vonRechtenmachthierbaldseinen
Gegenbesuchaberwohntenlan¬
um vom einbaren

fürthgegebenenjeneran¬
an demauchLandespräsident
BaronbegebenmitdenSpitzen .
dasbehördenmitnahm.Abendbe¬
incipalis in meinerlegation
amEmpfangLembergeru .
bevordrei ebendenbefahr
undwohnendannin denMuse
dermalenden gestengestaten
an .DasWetterist wiedieDepesche
behalt ,nichtgunstig,sondernstark

wegen

39



Wiener RathsVorschendung
Fol .21300I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verant.Red.R.Vigl.
18.Jahrg.Wien,Montag,21.September1700
Landwehr,Muskapellen.Fürdie

bei den LandwehrFußruppenzur
EinführunggelangendenMarschau¬
siken ,werdenUnteroffiziere ,welche
als MusikenstruktorenzurAusbil¬
dungderSpielleuteundführung
der Marschüssen )inVerwendung
kommensollen ,benötigt.DasReichs¬
Kriegsministeriumhatbewilligt ,
daßfreiwilligsichmeldendeSchular¬
UnteroffizieredesPräsenstandesoder
eventuellsichmeldendewirkliche
FeldwebelundZugsführerdesResi¬
bestandes,welchedengestelltenBedin¬
gungenentsprechen,zudemerwähnten
ZweckederLandwehrzugeteiltwerden.
DieBewerbermüssen,beieinerHeeres,
musikzweiInstrumente(darunter
unbedingteinBlechblasinstrum
gespielthabenu .dieFähigbesitzen,
Solarenauf Blasinstrumenteaus¬
zubilden ,sowieeineMusikführenu .
dirigierenzukönnen .Bewerberdes
Präsenzstandesdürfenhöchstensim
sechstenDienstjahrstehen .Auchauf
Verheiratet ,wirdreflektiert .Die
Bewerber werden in Wieneiner
Prüfungunterzogen ;dieReiseaus
lagen werdenvomLandwehrett
getragen .EineAuswahlderGar¬
nisonist nichtzulässig .Bewerber
desReservestandeshabenihreGesuche
direkt an denStandeskörperein¬

zusenden
GeschworenenUrliste .DieVerzeu¬

nisse der zumGeschworenenante
berufenenGemeindemitglieder
werdendurch8 Tage ,d .i .vom23 .
Septemberbiseinschließlich30 .Sep¬
temberl .J .täglichu .z .am27.

Septembervon1Uhrfrüh8Uhr
mittags undan den übrigenTagen
von9Uhrfrühbis2Uhrnachmittags
in denbetreffendenGemeindebezirks¬
Kanzlegenzu jedermannsEinsicht
aufliegen.JedemBeteiligtenstehtes
frei ,daselbstwährenddieserFrist
wegenÜbergehunggesetzlichzulässig
ger oderwegenEintragunggesetzt
lichunfähigerundunzulässigerPer¬
sonenindieListeschriftlichoder
mündlichEinspruchzuerheben ,oder
ingleicherWeiseseineBefreiungs¬
gründegeltend zu machen .Über¬
alleerhobenenEinsprücheu .über¬
die Richtigkeitderangegebenen
Befreiungsgründeentscheidet ,die
Gemeindekommission,gegenwelcheEnt¬
scheidungen,innerhalb3 Tagedie
Beschwerdeeinzubringenist .
DeutschmeisterdemalLotterie .
zur Tilg der restlichenKosten

prachte gewisterdenkmalesnächstde
einSchottenringim1 .Bezirke

hat das Denkmalkomiter,eine
Lotterieveranstaltetmit2000
TreffernimWertevon80000R.
darunter demHauptt er im
Wertevon30000R .dieZiehung
findetunwiderruflichamVorabend
des NamenstagesdesKaisers
Samstagden3 .Oktoberl .J .8Uhr
Abendsim VolkskellerdesWiener
RathausesstattIhmInteressedes
eminentpatriotischenWerkesist
zuhoffen ,daßdieLotterieein
ansehnlichesReinerträgnisergibt.

Ringtheater-Curatorium.Das
kuratoriumfür die Verwaltungder
GelderzurUnterstützungu .VersorgungderdurchdenBranddesRingtheaters
in Wienam8 .Dezember1881nolleiden
gewordenenPersonen,legtseinen26

soberichtfürdasJahr1907.
derHauptfondbetrug801.214,der
Reservefond1005 .800R .vondener¬
schwänglichindieKinderassoriationauf¬

genommenen122Mitgliedernsind22,
darunter20ohneHinterlassungvon
Nachkommengestorben .SämtlicheMit¬
gliederderKinderogationhaben
das ihnenursprünglichangewiesen
Kapitalvonvon12000Kronenbe¬
hoben .ImJahr1907fanddiezweite
salutenmäßigeAufteilungfreige¬
wordenenKapitalienan dieMitglie¬
der der Reisen Association inder
Weisestatt ,daßjedemder 101Mit¬
gliedereinBetragvon700Krone
zugewendetwurde .46Parteien
haltenlebenslänglicheRentenmiteinem
Gesamtjahrsbezugvon31800Ru .32
ParteienwarenmitzeitlichenRenten
in derGesamthöhevon10000rtbedacht
ImBerichtjahrwurden57Personen
mitzusammen9919Kronenunterstützt,
EinKönigenzimmerimVersorgungs¬
heim ,derStadtrathatnacheinem
BerichtedesK.R .Wesselbeschlossen
in WienerVersorgungsheimein
Röntgenzimmermit demKosten¬
erfordernissevon4450R .einzu¬
richten.DieLieferungundInstallation
derhiezunötigenProtechnischen

AchparatewurdederFirmaSiemers
undHalse ,übertragen.
Neubauder Linie zurFreudenan¬
samtFlügelzumLufthaus .DasEisen¬
bahn-Ministeriumhat lautEr¬
lassesvom12 .Septemberüberdas
ProjektderGemeindeWienstädt¬
Straßenbahnenfür denNeubau¬
einer Straßenbahnliniemitet¬
trischemBetriebevonderKaiserJosef¬
BreffelangdesWonankanals
zumKreplätzein derFreudenau¬

392
daeinenFlügelzuLusthause

imPräterdieVornahmederTrassen¬
revision undbeanstandslosen
ErgebnissedieserVerhandlungan¬
schließend,andieselbedieStations¬
kommissionundpolitischebege¬
hungimZusammenhangemitder
Erteignungsverhandlungange¬
ordnet ,dieseAmtshandlungen
werdenvon derStatthaltern
an Dienstagden13Oktober
unter Leitung des k .k .Statt¬
halterKonzigistenDrArterRot¬
ter vonRaabdurchgeführtwer¬
denallenbeteiligtenstehtes
frei ,bei obigerAmtshandlungzu
erscheinenEinwendungengegen
dasProjektoderdie begehrtenEnt¬

eignungenundallfällige Wünsche
könnenwährendobigerAuflage¬
frist schriftlichodermündlichbei
demSr .Magistrate alt ,scha¬
testensaberainVerhandlungstage
bei der Kommissionselbstvorge¬
brachtwerden.
BezirksvertretungBrigittenan¬

AmFreitagden2 .Oktoberum6Uhr
abendsfindeteineöffentliche
SitzungderBezirksvertretung
des20 .BezirkesBrigittenauund

im Anschlußedaran einever¬
traulicheSitzungstatt
Vermittlungsam .Mar¬
AmDonnerstagden24 .d .Zinsen
Verhandlungendes Gemeintver¬
mittlungsamtesMargarethen,
5 .B .Schönbrunnenstr54 ,statt
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